
D i e Erntezeit rückt näher. Ehe Jbr 
einen Binder oder Müher bestellt 

besucht unseren Laden und laßt uns die 

Verdienste der neuen Teering Mädcr und 

Binder erklären. Wir haben eine volle 

Auswahl von Anery nnd Ernerfon Entri- 

Tvatorcs ::;:D etåäche Vereine-«- worazzs Wir 

einen seh-r EITHEan P:«—ej«s setzen. Tje 

Standard Meiner zede Harfe-il werden je: 
I dkfzch VII-N USE-J EIN JOHN Ich-II Ika KLEMM 

und besucht zmsJ 321 irgend einer Zeit. 

lJ. MMM sw. 
417 Yefl gzte Hätaszc 

CRÄXD ISLÄND9 &#39; " &#39; NPYBRABKA. 

Das Leben ist viel 
zu kurz 

Euch alle Tage zu plagen 
bei dem heißen Wette-. Laßt 
uns Euer Heim kähl hakt-en 
mit einem 

Guiä Nest Gesamt-Ofen 
Vollkommen sicher, kein 

Rauch, kein Schmutz, keine 
Asche. Vackt ausgezeichnet, 
und schneller, und kostet weni- 
ger als irgend ein Holzioder 
Kohlen-Ofen 

EEENKB E co. 

stach d.r.;sr oßxn 

Scattlc 

Ansstellnng 
Bsk :1.1s:t.1fder 

Niedrige Rundreiseraten l 
I 

Union Pacific WO« 
PAchlc 

»Der sicheren Reise Yasu« 

ist utujbcrtrrssm Echte-III much-: :-l:1-2k:111f1, 
B:"1:L)Ie!:7, u. j. JU. 

E. L. Lenz-L G. P. A Uns-on Pack-Er R N. Co» Lmtshth Relik- 

w. n. tout-us mem. 

—- Es ist ein Cyic an unseren 
810 und 815 Frühjahrsanzügen de 
jedem zu gefallen scheint der sie sieht 
Molstenholm E Stener »An-Züge » 

natürlich· l 

— Verheirathet: -— Rolland Ali( 
cott mit Url. Elsie Suthetland. Bei ! 
de studirten im Grund Island Col· 

-"1ege, und siedeln nach Mitchell, S 
D» über um auf einer Rauch zu weh 

".MU. 

— Die Jndependent Publishing 
« 

co. wird ein eigenes Gebäude errich- 
ten la en an Süd Locuft Straße, 

r vom neuen Regierungs- 
.Dasselbe wird 441110 Fuß 

Dysalld erhielt den Kon- Makh sub wird die Istbeit soglech 

jslchrcx auf das Datum aus Lin 
rem lereßstreifem und erneuert Eu 
er Abennement prompt: dadurch er 

lmigt Jbr das Anrecht auf eine merk 
Volle Prämie-, oder Jhr spart 25c. 
denn ohne Prämie kostet die Zeitung 
im Voraus bezahlt nur 251771 

——— Ein schönes Geschenk hat Ord 
erhalten bon Hm J. S. Busselle 
Dieser Herr bat der Stadt einen! 
an dieselbe angrenzenden Landkom« 

»plex von 62 Ackern gegeben, der al 
Töffenilicher Port dienen soll. So et 
was kann man sich wirklich gefalle- 
lassen! 

Kind-s- seh-Oto- 
im- nenan 

SOLO M A 

Mischter Trucker!——-Sibs 
der as es mir gedenkt, sammt alle 
Wpch zweemol d’r alt Josch mit set-n 
Huckftetwage do verbei. Er tchft 
Dier, Butter un so Such vnn die 
Leute« was felwert net uf b&#39;r Markt 
gehne, un fahrt es noch d’t Stadt. Es 
scheint, er macht ordlig gut ans der- 
bes un es heeßt, er wär gut gesixt. 
Juscht scheint es mir, daß er en nrrns ; 

»Hier Lende bot, betth er is ganz 
» 

alleenig in seirn Häusche. Kerzlich hat 
» 

ich ihn gefrogt, eb- er dann net arg ver- 
: losse siehle vät. »Ach nee,&#39;· hat er ge- 
sehn »ich hab en bar Küh, en Lo: 
Hintel un en guter Hund. Sell is 
blendv Cumpeny. Eh tch Morgen 
fortgeh, sorg ist-, for se all, un T- 

sglahbft net, was se en Freid her-. wann 
ich Owebs beethmm. Jn junne 
Johre hob ich wol alsetnol en Nofchen 
kriege, ich wot en Froh nennen-, ander 
wann ich es wieder iwerlegt hab, tin 
ich zu d’r Conclnhschen tumme, tust 
sell en verdollt rjste Bisnii is. Dr 
Weswerhanvelsss uf en Art wie er. 

Kuhhaut-et — mer weeß nte weis mer 

kriegt Jch meen, es fvt so eingerich- 
tet, daß mer en Froh kriege kennt us 
Browierzeit, grob »so wie mer viel nn- 

ner Sache triege kann. Js se gut. so 
behalt mer se; is te nix werth, so ger: 
mer Te wieder zuric, ohne daß se us 
Dämetf tlngetanm 

Mei isms bringt es mit sich, bei-, 
ich bei allerhand Leit rumturnm us 

do seh ich gar viel, was Annere ec: 

sehne. Sellerweg is es dann oh est 
tumme, ticß ich nie mei Meint- txt 
Ufnmche tenne for zu heite. Jch rr.;; 
Der te jnscht zwee Beispieler gen-e 
dann werst Du mich besser ver-future 
Ich war alle Wes-ts- zzirn Dicht-Mr 
Speckenoner tumme. Seller her en 

Froh gehet so kchee un neig, wie cexxe 

us zwee Bee Armut-It mit sch-:..rze 
Ahge un rrxtse Backe. Es kriar cllfert j 
fchee ac-::et nlser fi: se s 
derzeit b akie .ie.;: irresp ;i’i’ .:. ..-· 

« 

asfort mater km kck o est-He c« : 

geglitzm nie Ei er. ..Tth 
rum nir f. aberl ir-- e i.e ie: Zis. 
Kenner n; re fis- :.-:: ::.«s .-: ge 

paat bot, Tec- är: ee!: « .fitrs Ihr 
Bauer bot scirxt t«r re « « -..,;c xsk 
her-it un mei Avitizineri tssn 2 : zwar 

töricht Un ten irr-Here gen-Un To hat- 
ich als juschr To gegixm .1:: bei mir 

ielweet gedenkt, wenn icki so en Frei 
kriege kenn-, irre ern Tini-sehn sei-»e. 
dann bät ich incrge sama deirr. Ich 
hab awer so eene net gefunne, im mit 
weniger war ich net g’iatiefeit. —- 

Dann war ern-Sara iei Fech. Se 
niär eröttly des Gegerheet vum 

Dschahn seiner. spttrurvlig wie en 

Stotfch Tärrim fe te gewaiche Les 
chez in ihre Ruder-lau en Schlamr 
allerwege. Un grad iellerweg hct se 
ah ihre Kinner gerehst Es hct mir 
oft gegenseit, wann ich an sell Heere 
geturnrne bin un ich wär gar net hie. 
wann-s net for den Siim geweßt win 
un ich den arme Teiwel net gedauert 
hat Wann ich sei Froh angesteckt 
hab, dann is es mir kalt iwer tsr 
Buckel gelahfe un alle Nofchens zu 

H heite, sen mir vergange. Uftohrs hist 
iich mit so ere Schlamp net angehan- 

deltz awer wie fchun gesaht. is mer 
nie ichnhr, was mer kriegt. Die 
Weibsleit arte arg aus, des hat d’r 
Stirn ausgehtan Wie er sei Froh is 
sehne sange, do war se eens vun die 
praudste Mijd in d’r ganze Nachher- 
schaftz se hot ufgevreßt wie tee anner 
Möbel un wann ie Sundagö in vie 
Kerch gange is, do hen alle Buwe noch 
ihr gepackt Wie se dann en Weil ge- 
heiert war, is fes schlappig un faul 
werte. D’r Säm hat en Weil nigr- 
halte, dann awer is et ab gleichgiltig 
ou schlappig vorte. Wann ich dann 
so sei Elend angesteckt hab, dann hat 
mir fell d’r rharres gen-e vorem heite. 
net daß ich gedenkt hab, alle Miid 
böte fellerwag auidtehe, awer ich war 

tax-net schade, daß ich en guter Pia 
Jm 

&#39; 

Uf een Weg kann ich ern Josch net 
Unrecht gewe; viel atmet Männer 
hen’ö grad so gemacht, wie et. Awet 
wann alle Leit so dhun wom, dann 
wär sell oh en Lumpetei un die Welt 
bät bol aussterwr. Des heil-e is ewe, 
wie en jede annere Spekulehschem wer 

nix wagt, gewinnt oh nir. brings- 
dagö is eg bischuhe sannst-L do werd 
ewe g’heiett; g’eosh’g, so is es all- 
recht, g’eoth’s-net, ei, doim lasse se 
sich oh see grobe hope driwer machst-—- 
ie la fe enfach auseaanner. Feiehet 
sen Po Sack-e jufcht in die große 
Städt versu· ·me, nwet alleweil .er is 
qh bei uns Zwischen. 

D I h a n i j ö r g- 
—.· --·—J-(L »Jer 

Fabrik-iutcu-Auskiiumuugs- , ..Großcr.. 

I 
I ....Vcrkanf.... 

Beginnend den t9. Juni. Ende dcn 26. Juni. 

Tausende iiber Tausende von 

Bargains in jeder Abtheilnng 

dieses großen Ladens 

Preise so nied Hrig daß Waaren fast 

weggeschcnkt werden 

Grund Ästende grosskr icode non Znnkrliigxsjgkr eridunxh 

Iutiosscuf lssm ZAusssoLz 
so vergeßt nicht die alte 

Hall County Pard 
Das beste Bauyolz Die nicdrigftcn Preise. 

cntcAco Lungen co. 
John Dahn-, Hans-gen 

Lokalcs. 

»Die Eier-fis von Glovess La- 

d7n Zieler am.Tienstag ihren ersten 
diesjahrtgen Ptmic ab im Saul-trog. 

— Christ Zchwicger läßt ein nen- 
eJ zweistöckiges Wohnhaus bauen ay 
West Division Straße 30138 Fug 
groß. 

—- Die Wohnung von John Pe- 
tets an W. Chaklcs Straße wurde 
Dienstag der Quarantänc wegen 
Blasier-n enthoben. 

Z 

l 

I 

-— — Nickolaus Holzhaufen ein alte 
Soldat der neulich vom Westen hier 
her in’s Soldatenhcim gebracht tout 

de, ist für geistegikrank erklärt nnd 
nach Haftings gebracht worden. 

m « » 
« 

-- Fred Spethmann und Frau 
von Garben City, Kansas-, vie sich zu 
Anfang dieses Monats vermählte-I 
und sich auf der Hochzeit-Dreisc- befin- 
den, kamen Dienstag hierher nnd wei 
len bei Dietrich Spott-mumi- und 
Frau auf Besuch. Nächste Woche 
kehren sie heim. »j, 

1 
» 

Frau Hans J. Etrnck von Ma 
disk-m Wis., weilt siir etliche Wo- 
chen biet aus Besuch bei Om. Fritz 
Klavptoth und Familie-. 

-—-— John Göttfche hatte am Dien- 
stag bei der Arbeit einen Fall, wobei 
er sich eine Hand verstauchte-, und 
kann er vorläufig nicht arbeiten- 

-— Gus. Sievers und Frau keiften 
Samstag nach Farwell, wo sie die 
greifen Eltern der Frau Sieveth Joseph Wichmann und Fran, besuch- 
ten. Hin Wichmann feierte am Sonn- 
lag bei bester Gesundheit seinen lis- 
lten Geburtstag ; 

« Unsere Muckerbandc, die Halt 
Couniy Latv and Order Leagucn 
hatte am Montag wieder eine Zu- 
fmnmenkunft, und wurde ein Comne 
ernannt welches auf Mittel und 

Wege sinnen foll, den Ansichank von 

sgeifugen Getränken in den verschie- 
ldenen Clubs zu verhindern Die 
Sippschaft ruht nicht ehe der geheime 
Susi überall Angesichts ist· Die 
verderblichen Folgen ihrer Miit-Inei- 
en sehen die Leute nicht ein —- wol- 
ten sie überhaupt nicht einsehen 

—— Ein Nahrungsmittel Infznski 
m ::«sar letzte Woche in der Stadt 
Er gab in verschiedenen zleischenis 
en die stundme mehr Neinlichkeit 
zu üben. 

— George Chassce, von Switlh 
welcher zu Fuß von Seottle nach Net 
York geht, kam am vorigen Tonners 
smg Nachmittag-hier durch. Er trat 
dscn Weg am 23.Februar an. 

—- Der Vierte kommt dieses Jahr 
aus Sonntag: ob Ihr nun Samstag 
oder Montag feiert, Jhr werdet kühl 
und behang aussehen wönn Jhr 
mit einem von Woolsienholm Fz 
Suis 81250 zweistückigen Anzü 
gen bekleidet seid. 

—-— Tie Magie-F feierten am vo- 

rigen Donnerstag ihren Einzug in 
das frühere Hokus-«- Part Gebäuch, 
ihr jetziges Haaptpxmniey und zwar 
wurde das Ereigniß auf randiose 

kWeife begangen. Der Or n hat 
eine gute, rasch wach ende Mitglieder 
zahl; Die e w d zweckentspre- 
chend ausg tattcx mit Richard-Ti- 
schem Kegelbahnem etc., und wird ein 

idzaler Unterhaltungsplaß sey-»U- 
- .-:s.kk-.-« su-« «-, s, 


